
Ausschuss für Schule und Weiterbildung 
27.11.2007

öffentlich

 

Stadt Münster 10.12.2007 
 
 
 
 

Niederschrift 
 

über die Sitzung (öffentlicher Teil) 
des Ausschusses für Schule und Weiterbildung 

am Dienstag, 27.11.2007, 17:00 Uhr, 
Hauptausschusszimmer, Stadtweinhaus, Prinzipalmarkt 8-9, 48143 Münster 

 
 
Anwesend waren: 
 
 
von der CDU-Fraktion 
 
Herr Klaus Bartelt Vertretung für Herrn Reinhard Schulze Lohoff, Frau Sybille Benning , Herr 
Georg Berding , Herr Meik Bolte , Herr Edgar Drüge , Herr Thomas Heitkämper Vertretung für 
Herrn Andreas Nicklas, Herr Christoph Jahn , Frau Marliese Kosmider ,  
 
von der SPD-Fraktion 
 
Frau Juliane Brüggemann Vertretung für Frau Dr. Anna Boos, Herr Dr. Michael Jung , Frau An-
ne Schulze Wintzler , Herr Robert von Olberg ,  
 
von der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen/GAL 
 
Herr Peter Fischer-Baumeister , Herr Manfred Kehr , Frau Annette Kemper ,  
 
von der FDP-Fraktion 
 
Frau Dr. Karin Obst ,  
 
von der Fraktion UWG-MS/ödp 
 
Herr Karl-Theodor Becks ,  
 
Sachkundige Einwohner/innen 
 
Frau Rixa Borns , Frau Ximena Cecilia Meza Correa-Flock , Frau Alexandra Vasia ,  
 
von der Kath. Kirche 
 
Herr Thomas Frings ,  
 
Vertreter des Jugendrates 
 
Frau Lisa Weber-Dahlmann ,  
 
von der Verwaltung 
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Frau Mechthild Bedenbecker-Busch , Herr Gerd Bertling , Frau Britta Bülter , Herr Lothar Dunkel 
, Frau Katharina Grosse , Herr Dr. Hans-W. Gummersbach , Frau Gerlinde Haase , Frau Dr. 
Andrea Hanke , Frau Andrea Kalk , Frau Ute Laumann , Herr Siegfried Methner , Herr Winfried 
Mörchen , Herr Helmut Müller , Herr Eugen Rickling , Frau Aud Riegel , Herr Ludger Watermann 
, Herr Thomas Woltering ,  
 
für die Schriftführung 
 
Herr Winfried Engbert ,  
 
Es fehlten: 
 
Herr Frederik Timmer , Herr Rainer Timmer , Frau Karin Ubrig ,  
 
 
Es fehlten: 
 
Frau Dr. Anna Boos , Herr Andreas Nicklas , Herr Reinhard Schulze Lohoff ,  
 
 
nichtöffentlicher Sitzungsteil siehe Niederschrift über die Sitzung (nichtöffentlicher 

Teil) des Ausschusses für Schule und Weiterbildung am 
27.11.2007 

 

Tagesordnung: 

  
 

1. Kulturstrolche 
 

  
 

2. Festlegung der Tagesordnungspunkte, bei denen die 
Anwesenheit von Verwaltungsmitarbeiterinnen oder -
mitarbeitern erforderlich ist 
 

  
 

3. Eingänge und Eingaben 
 

  
 

4. Mitteilungen der Verwaltung 
 

  
 

4.1. Schulstatistik 2007/2008 
 

  
 

5. Berichte der Verwaltung 
 

  
 

5.1. Stark im MiteinanderN - ein umfangreiches Konzept 
zur Gewaltprävention und Sicherheit an Schulen 
 

  
 

5.2. Kinderforschertag am 20.11.2007 
 

  
 

5.3. Anmeldung der Erstklässler zum Schuljahr 2008/2009 
 

  
 

5.4. Anmeldetermine für die weiterführenden Schulen zum 
Schuljahr 2008/2009 
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5.5. Kurzvorstellung des neuen Infomanagements des Am-
tes für Schule und Weiterbildung 
 

V/0871/2007 
II 

6. Neubau eines Mensagebäudes für die Droste-
Hauptschule und die Augustin Wibbelt-Schule Roxel 
im Rahmen der Umwandlung in Erweiterte Ganztags-
schulen 
- Baubeschluss - 
 

V/0876/2007 
IV 

7. "Kitas und Schulen bewegen ..." 
Modellprojekt zur Gesundheitsförderung in Kitas und 
Grundschulen unter besonderer Berücksichtigung der 
Verzahnung von Gesundheit und Bildung und des so-
zialräumlichen Bezugs 
 

V/0901/2007 
IV 

8. Weiterentwicklung der Berufskollegs: Errichtungsvor-
haben der Berufskollegs in städtischer Trägerschaft 
zum Schuljahr 2008/2009 
 

V/0775/2007 
IV 

9. Fortschreibung des Medienentwicklungsplanes der 
Stadt Münster (MEP) ab dem Jahr 2008 
 

V/0935/2007 
IV 

10. Aufwendungen für die Kostenerstattung an die Lan-
desbildstelle; 
hier: Aufhebung des Sperrvermerks für den Etat 2008 
 

  
 

11. Anfragen/Anträge von Mitgliedern des Schulausschus-
ses 
 

  
 

12. Verschiedenes 
 

  
 

12.1. Verabschiedung Dr. Gummersbach 
 

  
 

12.2. Klausurtagung am 30.11.2007 
 

 
 
 
 
 
Punkt 1 der Tagesordnung 
 

Kulturstrolche 

 
Nach einer Einführung von Frau Grosse führten Schülerinnen und Schüler der Martinischule 
dem Sketsch „Kulturstrolche“ auf. 
 
Herr Professor Böttcher von der Westfälischen Wilhelms Universität berichtete über die Evalua-
tion des Projektes. 
 
 
Punkt 2 der Tagesordnung 
 

Festlegung der Tagesordnungspunkte, bei denen 
die Anwesenheit von Verwaltungsmitarbeiterinnen 
oder -mitarbeitern erforderlich ist 

 
Zu Tagesordnungspunkt 6 wurde keine Berichterstattung gewünscht. 
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Punkt 3 der Tagesordnung 
 

Eingänge und Eingaben 

 
- keine - 
 
 
Punkt 4 der Tagesordnung 
 

Mitteilungen der Verwaltung 

 
 
Punkt 4.1 der Tagesordnung 
 

Schulstatistik 2007/2008 

 
Der Ausschuss für Schule und Weiterbildung nahm die mit den Sitzungsunterlagen übersandte 
Schulstatistik ohne Aussprache zur Kenntnis. 
 
 
Punkt 5 der Tagesordnung 
 

Berichte der Verwaltung 

 
 
Punkt 5.1 der Tagesordnung 
 

Stark im MiteinanderN - ein umfangreiches Kon-
zept zur Gewaltprävention und Sicherheit an Schu-
len 

 
Herr Dunkel stellte anhand einer Power Point Präsentation die Projekte „Magic Circle, Fair-
Mobil, Spotlight und Cool at School“ vor. 
 
 
Punkt 5.2 der Tagesordnung 
 

Kinderforschertag am 20.11.2007 

 
Frau Dr. Hanke berichtete vom Kinderforschertag am 20.11.2007. 
 
 
Punkt 5.3 der Tagesordnung 
 

Anmeldung der Erstklässler zum Schuljahr 
2008/2009 

 
Vor Beginn der Sitzung wurde an die Ausschussmitglieder eine Übersicht über den aktuellen 
Stand der Anmeldezahlen der Erstklässler zum Schuljahr 2008/2009 verteilt. Herr Dr. Gum-
mersbach und Herr Mörchen gaben einige Hinweise  zu den vorliegenden Zahlen. 
Es folgte eine Diskussion über die Anmeldezahlen. Eine Auswertung der Anmeldezahlen zum 
1. Jahrgang des Schuljahres 2008/2009 wird den schulpolitischen Sprechern übersandt. 
 
 
Punkt 5.4 der Tagesordnung 
 

Anmeldetermine für die weiterführenden Schulen 
zum Schuljahr 2008/2009 

 
Herr Mörchen gab einige Hinweise zum Anmeldeverfahren für die weiterführenden Schulen zum 
Schuljahr 2008/2009. 
 
 
Punkt 5.5 der Tagesordnung Kurzvorstellung des neuen Infomanagements des 
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 Amtes für Schule und Weiterbildung 
 
Frau Dr. Hanke und Herr Dr. Gummersbach gaben einige Hinweise zum neuen Infomanage-
ment des Amtes für Schule und Weiterbildung.  
 
 
Punkt 6 der Tagesordnung 
V/0871/2007 

Neubau eines Mensagebäudes für die Droste-
Hauptschule und die Augustin Wibbelt-Schule Ro-
xel im Rahmen der Umwandlung in Erweiterte 
Ganztagsschulen 
- Baubeschluss - 

 
Der Ausschuss für Schule und Weiterbildung empfahl dem Ausschuss für Umweltschutz und 
Bauwesen einstimmig, folgenden Beschluss zu fassen: 
 
Beschlussvorschlag: 
I. Sachentscheidung: 
 
1. Der Neubau des Mensagebäudes wird nach den Plänen des Architekturbüros Hilger Archi-

tekten vom Nov. 2007 ausgeführt (Anlage 1 – 3). 
 
2. Die Checkliste zur Berücksichtigung bauökologischer Kriterien wird zur Kenntnis genom-

men (Anlage 4) 
 
3. Die Erläuterungen zur Berücksichtigung der Belange von Menschen mit Behinderungen 

werden zur Kenntnis genommen.  
 
4. Das Grundstück wird während der Bauzeit über eine Baustraße von der Tilbecker Straße 

im Verlauf der vorhandenen Wegeführung östlich der Realschule erschlossen. Diese wird 
nach Fertigstellung so ausgebaut, dass eine Anlieferung mit Fahrzeugen über 3 t Gesamt-
gewicht möglich ist. 

 
5. Es wird zur Kenntnis genommen, dass mit dem Bau im März 2008 begonnen wird und die 

Fertigstellung voraussichtlich im November 2008 erfolgt. 

 
II. Kosten/Folgekosten 
 
6. Es wird zur Kenntnis genommen, dass für den Neubau des Mensagebäudes Investitions-

kosten gemäß der Kostenberechnung nach DIN 276 vom November 2007 für die Baukos-
ten in Höhe von 1,34 Mio. € und für die Beschaffungskosten in Höhe von 300.000 € als 
auch Folgekosten in Höhe von 87.550 € entstehen (Anlage 5 und Anlage 6). 

 
III. Finanzierung/Mittelbereitstellung 
 
Die o. g. Sachentscheidung ist wie folgt finanziert:  
 

HH-Stelle Bezeichnung Haush.-
jahr 

Betrag 
€ 

Bemerkung 

Einnahmen     
2150.360.1090.6 Zuw. Bund Einrichtung erwei-

terte Ganztagsschule 
2006 50.000  

Produktgruppe  
Teilfinanzplan 
Maßnahmenziffer 

PG: 0301 Leistungen f. Schulen
Maßnahmen Ziffer: 4020 
Baukosten Einrichtung erweiter-
te Ganztagsschulen 

   

 Einzahlungen aus Zuwendun- 2007 900.000  
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gen für Investitionsmaßnahmen  
  2008 1.490.000  
 PG: 0301 Leistungen f. Schulen

Maßnahmen Ziffer: 4021 
Besch. Einrichtung erweiterte 
Ganztagsschulen 

   

 Einzahlungen aus Zuwendun-
gen für Investitionsmaßnahmen

2007 100.000  

  2008 480.000  
  gesamt 3.020.000  
 
Ausgaben     
2150.940.1090.4 Baukosten Einrichtung erweiter-

te Ganztagsschule 
2006 190.701,96 Haushalts-

ausgaberest 
Produktgruppe  
Teilfinanzplan 
Maßnahmenziffer 

PG: 0301 Leistungen f. Schulen
Maßnahmen Ziffer: 4020 
Baukosten Einrichtung erweiter-
te Ganztagsschulen 

   

 Auszahlungen für Baumaß-
nahmen 

2007 
(VE 

2008) 

1.900.000 
(250.000) 

 

  2008 533.340  
  gesamt 2.624.041,96  
2150.935.1090.7 Beschaffung Einrichtung erwei-

terte Ganztagsschule 
2006 77.230 Haushalts-

ausgaberest 
Produktgruppe  
Teilfinanzplan 
Maßnahmenziffer 

PG: 0301 Leistungen f. Schulen
Maßnahmen Ziffer 4021 
Beschaffung Einrichtung erwei-
terte Ganztagsschulen 

   

 Auszahlung für den Erwerb von 
beweglichem Anlagevermögen 

2007 150.000  

  2008 495.000  
  gesamt 722.230  

 
Befristung 
 
Der Bewilligungsbescheid der Bezirksregierung Münster liegt vor. In der Förderrichtlinie ist fest-
gelegt, dass die Investitionen bis zum 31.08.2009 durchzuführen sind. 
 
 
Punkt 7 der Tagesordnung 
V/0876/2007 

"Kitas und Schulen bewegen ..." 
Modellprojekt zur Gesundheitsförderung in Kitas 
und Grundschulen unter besonderer Berücksichti-
gung der Verzahnung von Gesundheit und Bildung 
und des sozialräumlichen Bezugs 

 
Frau Dr. Hanke gab einige Hinweise  zur Vorlage. Frau Bedenbecker-Busch berichtete über 
den aktuellen Stand des Projektes und beantwortete einige Fragen von Mitgliedern des Aus-
schusses. 
Der Ausschuss nahm die Vorlage zur Kenntnis. 
 
 
Punkt 8 der Tagesordnung 
V/0901/2007 

Weiterentwicklung der Berufskollegs: Errichtungs-
vorhaben der Berufskollegs in städtischer Träger-
schaft zum Schuljahr 2008/2009 
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Der Ausschuss für Schule und Weiterbildung empfahl dem Rat einstimmig, folgenden Be-
schluss zu fassen: 
 
Beschlussvorschlag: 
Sachentscheidung: 
 
1. Errichtung eines Bildungsganges 
 

Gem. § 81 Abs. 2 Schulgesetz – SchulG wird zum 01.08.2008 (Beginn des Schuljahres 
2008/2009) folgender Bildungsgang errichtet: 

 
 Adolph-Kolping-Berufskolleg, Schule der Sekundarstufe II der Stadt Münster 

3 ¼ jährige Berufsfachschule mit dem Schwerpunkt Gestaltung, Gestaltungstechnische/r 
Assistent/in und Allgemeine Hochschulreife  
(Anlage D 4 APO-BK) 

 
 
Kosten/Folgekosten 
 
2.   Es wird zur Kenntnis genommen, dass  
 

- durch die Errichtung des Bildungsganges keine Investitionskosten und 
 

- durch die Erweiterung des Bildungsangebotes in nicht genau bestimmbarer Höhe 
Kosten für Lernmittel und Schülerfahrkosten  

 
entstehen. 

 
Die erforderlichen Haushaltsmittel für Lernmittel und Schülerfahrkosten werden aus den zur 
Verfügung stehenden laufenden Etatmitteln finanziert. 
 
 
 
 
Punkt 9 der Tagesordnung 
V/0775/2007 

Fortschreibung des Medienentwicklungsplanes der 
Stadt Münster (MEP) ab dem Jahr 2008 

 
Die CDU/FDP-Fraktion stellte folgenden Antrag: 
 
Antrag zum MEP 
 
 
Der Ausschuss für Schule und Weiterbildung möge beschließen: 
 
Der Medienentwicklungsplan ist in seiner Fortschreibung so zu ändern, dass folgenden Punkten 
Rechnung getragen wird: 
 

1. Die im MEP genannten regelmäßigen Zyklen zur Überarbeitung und Aktualisierung 
des Software-Katalogs müssen konkretisiert werden. Die Lenkungsgruppe der einzel-
nen Schulformen trifft sich ergänzend zu den üblichen Terminen verbindlich spätestens 
vier Wochen vor Ablauf des alten Schuljahrs, um sich darauf zu verständigen, welche 
Software im Rahmen der Lehrpläne neu angeschafft und installiert werden muss. Eine 
kontinuierliche Fortschreibung und Erweiterung des Softwarekataloges muss gewähr-
leistet werden. [MEP, S. 12] 
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2. Bei Neubeschaffung und beim Austausch von Druckern soll darauf geachtet werden, 

dass die Folgekosten für die einzelne Schule möglichst gering gehalten werden. (Siehe 
z.B. Kosten / Leistung der Tonerkartuschen) [MEP, S. 18/19] 

 
3. Das Löschen von Druckaufträgen sollte nicht nur von IT-Koordinatoren bewerkstelligt 

werden können, sondern auch von den anwesenden Lehrern. Auf diese Weise können 
versehentlich eingegebene große Druckaufträge schnell korrigiert und so hohe Kosten 
eingespart werden. [MEP, S. 46/47] 

 
Nach einer Diskussion über den Antrag beschloss der Ausschuss, dass der Antrag als Anfrage 
an die Citeq gesehen wird. Den Ausschussmitgliedern wird eine schriftliche Beantwortung der 
Citeq zugestellt. 
 
Der Ausschuss für Schule und Weiterbildung nahm die Vorlage zur Kenntnis. 
 
 
Punkt 10 der Tagesordnung 
V/0935/2007 

Aufwendungen für die Kostenerstattung an die 
Landesbildstelle; 
hier: Aufhebung des Sperrvermerks für den Etat 
2008 

 
Der Ausschuss für Schule und Weiterbildung empfahl dem Hauptausschuss einstimmig, folgen-
den Beschluss zu fassen: 
 
Beschlussvorschlag: 
 
1. Die im Ergebnisplan 2007 für das Haushaltsjahr 2008 gesperrten Haushaltsmittel „Auf-

wendungen für die Kostenerstattung an die Landesbildstelle“ (siehe Haushaltsplanver-
merk zu Zeile 13 im Teilergebnisplan „Leistungen für Schulen / Produktgruppe 0301“; 
Haushaltsplan 2007 Seite 183) werden zur Auszahlung freigegeben.  

 
2. Die Mittel sind wie folgt im Haushaltsplan 2007 veranschlagt: 
 

Bezeichnung Position / Bezeichnung 

Produktgruppe 03.01 Leistungen für Schulen 

Teilergebnisplan  Zeile 13 Aufwendungen für Sach- und Dienst-
leistungen 

Gesamtansatz 2007 5.796.880,- €  

Teilansatz Landesbildstelle 108.260,- € 1  
 
3.  Der Sperrvermerk wird aufgehoben. 
 
4. Die Verwaltung wird beauftragt, entsprechend § 9 des Vertrages mit dem Landschaftsver-

band Westfalen-Lippe (LWL) Verhandlungen mit dem Ziel aufzunehmen, 

                                                 
1 Hiervon entfallen 27.000,- € auf Sachmittel, die dem Entscheidungsvorbehalt des Beirats der Stadtbildstelle unter-

liegen und formal von der Sperrung nicht betroffen sind.  Der gesperrte Betrag beläuft sich somit auf 81.260,- €. 
Im Etatentwurf 2008 beläuft sich der korrespondierende Betrag aufgrund von Personalkostensteigerungen und 
Veränderung der Zuschläge nach KGSt auf 90.040,- € 
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• das Medienangebot, welches derzeit durch die Stadtbildstelle vorgehalten wird, wei-
terhin für münstersche Nutzer zur Verfügung zu halten 

 
• die anteiligen Kosten der Stadt Münster am Betrieb der Stadtbildstelle zu reduzieren 

(siehe auch Rödl-Vorschlag 108) 
 

• sich aufgrund der geänderten Mediendistribution ergebende Synergien auch mit 
Blick auf die anderen Nutzer des Landesmedienzentrums (Kreise, andere Städte) 
aufzuzeigen bzw. die Aufgaben einer Stadtbildstelle für Münster gegenüber den 
Aufgaben des Landesmedienzentrums für den gesamten Bereich Westfalen-Lippe 
abzugrenzen. 

 
 
 
Punkt 11 der Tagesordnung 
 

Anfragen/Anträge von Mitgliedern des Schulaus-
schusses 

 
- keine - 
 
 
Punkt 12 der Tagesordnung 
 

Verschiedenes 

 
 
Punkt 12.1 der Tagesordnung 
 

Verabschiedung Dr. Gummersbach 

 
Herr Dr. Gummersbach wird zum 01.01.2008 eine Beschäftigung bei der Handwerkskammer 
Münster aufnehmen. Herr Kehr bedanke sich für die gute Zusammenarbeit und wünschte ihm 
alles Gute für die neue Aufgabe. 
Herr Dr. Gummersbach bedankte sich beim Ausschuss für die gute Zusammenarbeit. Frau Dr. 
Hanke schloss sich den Wünschen von Herrn Kehr an. Sie betonte, dass sie es bedauere, dass 
Herr Dr. Gummersbach das Dezernat verlasse. 
 
 
Punkt 12.2 der Tagesordnung 
 

Klausurtagung am 30.11.2007 

 
Frau Dr. Hanke wies auf die Klausurtagung am 30.11.2007 hin. Bislang seien erst wenige An-
meldungen beim Amt für Schule und Weiterbildung eingegangen. Sie die Mitglieder und die 
stellvertretenden Mitglieder an die erbetene Anmeldung. Bei zu geringen Anmeldungen müsste 
die Veranstaltung abgesagt werden. 
 
 
 
 
Ende der Sitzung: 19:01 Uhr 
 
 
 
 
Manfred Kehr Winfried Engbert 
Vorsitz Schriftführung 
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	Antrag zum MEP

